
Liebe Freundinnen und Freunde, 

zum neuen Jahr grüßen wir sehr herzlich und möchten Sie auch wieder in einem Rückblick am aktuellen Geschehen in
unserem Rumänienprojekt teilhaben lassen. 
In unseren Familienhäusern finden manche Veränderungen und Umstrukturierungen statt, denn unsere Jugendlichen
brauchen ihrem Alter entsprechende Bedingungen. So sind auch wieder Renovierungs- und Ausbauarbeiten an manchen
Gebäuden fällig. Unsere beiden Häuser mit betreutem Wohnen bewähren sich sehr gut. Die Jugendlichen werden da selb-
ständiger und lernen so für ein eigenständiges, selbstbestimmtes Leben. Immer wieder sind wir erstaunt und erfreut wie
gut sie sich entwickeln nach all dem Schweren, das sie in ihrer frühen Kindheit im großen Waisenhaus erlebten. Selbst
die schwierige Zeit der Pubertät stehen sie verhältnismäßig gut durch. Je älter unsere Kinder werden um so mehr ist bei
ihnen uns gegenüber eine große Dankbarkeit zu spüren, dass wir sie damals aus diesem Elend herausholten. 
Unsere Leiterin, Frau Dr. Lia Gheorgheoiu, hat eine sehr glückliche Art, kameradschaftlich mit den Großen umzugehen.
So kommen sie gerne zu ihr, um ihre großen und kleinen Probleme in guten Gesprächen zu lösen. Ein besonders herzli-
cher Dank gebührt Ihr, für Ihr unermüdliches Engagement für unsere Projekte Hora Copiilor und Wesatec. Herzlichen
Dank auch allen rumänischen Mitarbeitern und da vor allem den Pflegeeltern, die mit der Erziehung der Jugendlichen sehr
gefordert sind.
Überlegen müssen wir: wie geht es für jeden Einzelnen unserer Schützlinge weiter? Welch ein Glück, dass in unserer
Werkhalle Ausbildungsplätze geschaffen wurden. Nach 4-jähriger Ausbildung werden unsere Lehrlinge qualifizierte
Fachleute in der Metallbrache sein. Damit ist ihnen eine Chance geboten wie sie in Rumänien auf diesem Gebiet  momen-
tan nicht oft gegeben ist. 
25 Jugendliche sind z.Zt. aus unseren Häusern in unserer Werkshalle zur Ausbildung und weitere Jugendliche kommen
nach. Zu ganz anderen Berufen entschlossen sich unsere anderen Großen:

An der Universität Arad studieren : 
Jon 20 Jahre - Biologie
Vasile 19 Jahre - Forstwirtschaft
Giza 19 Jahre - Zahnmedizin
Virginia 20 Jahre - Sozialpädagogik

Nelutzu 19 Jahre besucht das Liceum in Arad 
Desi 18 Jahre besucht das Liceum in Arad
Florin 21 Jahre studiert Theologie 
Gheorghe und Marius lernen Mauerer 
Florin und Christian lernen Tischler und Elektriker
Jenny, Adriana, Melinda, Lavinia und Jetta 
werden Näherinnen oder Verkäuferinnen 

Unser Schwergewicht in den letzten 3 Jahren war auf die Schaffung der Ausbildungsmöglichkeiten und der Einrichtung
eines Fertigungsbetriebs gerichtet und da hat uns die inzwischen komplett renovierte Werkshalle voll vereinnahmt. Es ist
dank unseres deutschen technisch fundierten Teams etwas gelungen, das in Rumänien nicht alltäglich ist! Lassen wir zu
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Im 3. Lehrjahr in unserer Werkhalle: Lenutza, Robi, Vali, Gheorghe, Alexandru, Cristi. 
Links Hans Faißt, rechts Erich Sailer.


